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CHRISTBÄUME
GESUCHT!

Wie jedes Jahr, so soll auch 
heuer wieder das Ortszent-
rum in einem weihnachtli-
chen Glanz erstrahlen.
Dazu suchen wir für unsere 
Weihnachtsdekoration im Ort 
wieder Christbaumspender.
Möchten Sie uns dabei unter-
stützen, so kontaktieren Sie 
uns: Tel.: 07249/485 55-0

Mehr als 200 Bad Schallerba-
cher:innen folgten der Einla-
dung des Bürgermeisters zum 
traditionellen Seniorennach-
mittag 2023.
Bürgermeister Ing. Markus 
Brandlmayr informierte die Be-
sucher:innen über das Ortsge-
schen in Wort un Bild und gab 

auch einen Ausblick auf kom-
mende Vorhaben in Bad Schal-
lerbach. Im Anschluss erfolgte 
ein gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen 
sowie einem anschließenden 
Abendessen. Umrahmt wurde 
dieser Nachmittag mit einer 
Live-Musik. 

WIR

TRAUERN UM

Frau Frieda Beisl,
verstorben im 77. Lebensjahr

NEUER MITARBEITER IM GEMEINDEDIENST

Mit dem Bad Schallerbacher 
Christoph Flatscher verstärkt 
seit Anfang Oktober  ein neuer 
Mitarbeiter die Marktgemeinde 
Bad Schallerbach im Bereich 

Leitung Bauhof und Gebäude-
management.
Nach seinem Schulabschluss 
hat Herr Flatscher eine Lehre 
als Zimmerer begonnen,  diese 
erfolgreich abgeschlossen und 
war bisher auch in diesem Be-
ruf als Vorarbeiter tätig.

Herr Flatscher ist verheiratet 
und hat zwei Kinder. 
Seit 1995 ist er Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr und seit 
2023 Kommandat der Freiwil-
ligen Feuerwehr Bad Schaller-
bach. Des weiteren ist er seit 
2012 als Mitglied im Fachaus-
schuss Finanzen in der Pfarre 
Bad Schallerbach aktiv tätig.

Wir wünschen ihm für seine 
neue berufliche Aufgabe alles 
Gute!

Grünschnittübernahme

Wir möchten an dieser Stelle dar-
an erinnern, dass im November die 
Grünschnittübernahme am Bauhof 
der Marktgemeinde zu folgenden 
Zeiten angeboten wird:
Mittwoch: 15:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 16:00 - 17:00 Uhr
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Sehr geehrte 
Bad Schallerbacherinnen
und Bad Schallerbacher!

DER BÜRGERMEISTER 
INFORMIERT

BÜRGERMEISTER- 
SPRECHTAG
jeden Montag, 
16:00 - 18:00 Uhr, 
Rathaus (1. Stock)
Um Anmeldung unter
Tel.: 07249/485 55-0
wird gebeten.

Wer zurzeit mit offenen Augen 
durch Bad Schallerbach geht, 
hat sicher schon bemerkt, dass 
einige Projekte, die wir uns für 
das heurige Jahr vorgenom-
men haben, abgeschlossen 
werden konnten bzw. sich in fi-
nalen Phasen befinden.

Der Kindergartenzubau konnte 
pünktlich zu Beginn des neuen 
Kindergartenjahres abgeschlos-
sen werden und es stehen uns 
nun insgesamt 9 Kindergarten- 
und 4 Krabbelgruppen zur Ver-
fügung. Ich darf mich bei allen 
Beteiligten, die zum Gelingen 
dieses Projektes beigetragen 
haben, aufs Herzlichste für die 
gute Zusammenarbeit bedan-
ken! Es freut mich, dass wir nun 
wieder alle Kindergartengrup-
pen an einem Standort zusam-
menfassen und die Expositur 
im „Wohnen und Pflege“ St. Ra-
phael auflassen können. Erwäh-
nen möchte ich an dieser Stel-
le auch noch, dass neben allen 
ökologischen Aspekten beim 
Zubau (siehe dazu auch Seite 7) 
zusätzlich besonderes Augen-
merk auf eine sinnvolle Wieder-
verwertung von Spielgeräten 
gelegt wurde. So wurden z.B. 
alle alten Spielgeräte aus dem 
Mooswiespark im neuen Au-
ßenbereich des Kindergartens 
wiederverwendet, womit ich 
beim nächsten Projekt wäre:

Die Sanierung des Mooswies- 
parks ist beinahe abgeschlos-
sen und der neue Abenteuer-
spielplatz nimmt Formen an. 
Besonders hinweisen möchte 
ich auf das Projekt der Volks-
schule, welches dem neuen 
Spielplatz eine besondere Note 
verleiht: Die Lattung des Holz-
zaunes, der den Spielplatz zur 
Straße hin absichert, wurde von 
den Volksschulkindern bunt 
gestaltet. Leider haben unbe-
fugte Betretungen bzw. Vanda-
lenakte während der Bauzeit 
zu Zeitverzögerungen geführt, 
die eine Öffnung bereits in den 
Herbstferien unmöglich mach-
ten, wir sind aber guter Dinge, 
dass der Spielplatz nach der 
offiziellen Abnahme durch den 
TÜV noch im Herbst benützt 
werden kann. Eine offizielle Er-
öffnung wird für das Frühjahr 
2024 anvisiert.

Die Biomasse-Heizanlage für 
das gesamte Schulzentrum 
konnte durch die F3-Immo 
GesmbH in Rekordzeit errichtet 
werden und die Installationsar-
beiten für die Wärmeübergabe 
laufen zur Zeit. Somit kann das 
Schulzentrum schon früher als 
geplant mit alternativer Wär-
meenergie beliefert werden 
und der erste Schritt, die öffent-
lichen Gebäude „weg vom Gas“ 
zu bringen, ist geglückt.

Zu guter Letzt wurde das neue 
Rüstlöschfahrzeug für unsere 
Freiwillige Feuerwehr Anfang 
Oktober feierlich in Empfang 
genommen. Unserer Freiwilli-
gen Feuerwehr steht somit wie-
der ein moderner Fuhrpark zur 
Verfügung, der für unser aller 
Sicherheit in Bad Schallerbach 
ab sofort im Einsatz ist.

Ich freue mich, dass all diese 
Projekte auch vor dem Hinter-
grund großer Herausforderun-
gen gut abgewickelt werden 
konnten und bedanke mich 
noch einmal bei allen Beteilig-
ten für die gute Zusammenar-
beit!

Abschließend darf ich Sie noch 
auf die anstehenden Veranstal-
tungen aufmerksam machen, 
die Sie im Blattinneren finden. 
Speziell möchte ich auf die Er-
öffnung unseres Winterdorfes 
am Donnerstag, 09. November 
hinweisen und verbleibe

mit den besten Grüßen

Ihr

(Bürgermeister Markus Brandlmayr)



AKTUELLE INFORMATIONEN

EINTRAGUNGSVERFAHREN VOLKSBEGEHREN

Es wird hiermit verlautbart, dass 

von
Montag, 6. November 2023

bis einschließlich
Montag, 13. November 2023

für die Volksbegehren

•	 COVID-Strafen-Rückzahlungs-
volksbegehren

•	 Gerechtigkeit den Pflege-
kräften

•	 Impfpflichtgesetz abschaf-
fen - Volksbegehren

Stimmberechtigte in jeder Ge-
meinde in den jeweiligen Text, 
samt Begründung der Volks-
begehren, Einsicht nehmen 
und ihre Zustimmung zu ei-
nem oder zu mehreren Volks-
begehren durch einmalige ei-
genhändige Eintragung ihrer  
Unterschrift auf einem von der 
Gemeinde zur Verfügung ge-
stellten Eintragungsformular 
erklären können.
Die Eintragung muss nicht auf 
einer Gemeinde erfolgen, son-
dern kann auch online getä-
tigt werden:
www.bmi.gv.at/volksbegehren

Bitte beachten:
Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung für ein 
oben angeführtes Volksbegeh-
ren abgegeben haben, können 
für dieses Volksbegehren keine 
Eintragung mehr vornehmen, 
da eine getätigte Unterstüt-
zungserklärung bereits als gül-
tige Eintragung zählt.

Stimmberechtigt ist, wer am 
letzten Tag des Eintragungs-
zeitraums das Wahlrecht zum 
Nationalrat (österreichische 
Staatsbürgerschaft, Vollendung 
des 16. Lebensjahres, kein Aus-
schluss vom Wahlrecht) besitzt 
und zum Stichtag 2. Oktober 
2023 in der Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen ist.

Am Marktgemeindeamt Bad 
Schallerbach (Bürgerservice) 
können Eintragungen wäh-
rend des nachstehend ange-
führten Eintragungszeitraums 
vorgenommen werden:

Montag, 6. November 2023: 	
8:00 - 20:00 Uhr

Dienstag, 7. November 2023: 	
8:00 - 17:00 Uhr

Mittwoch, 8. November 2023:  	
8:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag, 9. November 2023: 	
8:00 - 17:00 Uhr

Freitag, 10. November 2023: 	
8:00 - 16:00 Uhr

Samstag, 11. November 2023: 	
geschlossen

Sonntag, 12. November 2023: 	
geschlossen

Montag, 13. November 2023: 	
8:00 - 18:00 Uhr

Für weitere Auskünfte stehen 
Ihnen die Mitarbeiter:innen des 
Marktgemeindeamtes (Bürger-
service) gerne zur Verfügung.

INFORMATION ZUM 
ORF-BEITRAGS-GESETZ
Ab 1. Jänner 
2024 hebt 
das ORF-Bei-
trags-Service 
den ORF-Bei-
trag ein. Der ORF-Beitrag wird 
günstiger, € 15,30 monatlich.
Zukünftig sind Hauptwohn-
sitzadressen zahlungspflich-
tig, Nebenwohnsitze sind aus-
genommen.

Grundlegende Änderung des 
neuen ORF-Beitrags-Geset-
zes, das am 8. September 
2023 ratifizert wurde: War die 
Zahlung bisher an den Besitz 
eines Radios oder Fernsehge-
rätes gekoppelt, so ist nun die 
Hauptwohnsitzadresse aus-
schlaggebend.
Damit ist der Gesetzgeber 
dem Auftrag des Verfassungs-
gerichtshofs nachgekommen 
und hat die sogenannte "Stre-
aminglücke" geschlossen. Nun 
tragen alle solidarisch zur Fi-
nanzierung des ORF bei, unab-
hängig vom Empfangsweg. 

Wer bislang TV und Radio an-
gemeldet hatte, bezahlt nun-
mehr weniger als zuvor, denn 
der ORF-Beitrag wird günsti-
ger. Waren bislang je Monat für 
ORF-Programmentgelt, Rund-
funkgebühr, Kunstförderungs-
beitrag sowie Umsatzsteuer  
€ 22,45 fällig, so ist nun ledig-
lich der ORF-Beitrag von € 15,30 
monatlich zu zahlen. Das ent-
spricht einer Ersparnis von 31,8 
Prozent. Bestehende Beitrags-
konten werden übernommen, 
Befreiungen bleiben aufrecht.

War eine Hauptwohnsitzadres-
se bislang nicht gemeldet, muss 
sich an dieser eine volljährige 
Person mit Hauptwohnsitz für 
den ORF-Beitrag registrieren.
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GEMEINDEVERTRETUNG GRATULIERTE ZUM 
GEBURTSTAG

v.l.n.r.: Vbgm.in Mag.a Barbara Beham, Friedrich Panholzer (90 Jahre), Ilse 
Moser (80 Jahre), Gertrude Simunovic (90 Jahre), Dr. Marianne Reifberger  
(85 Jahre) und Bürgermeister Ing. Markus Brandlmayr

Zu einem gemeinsamen Nach-
mittag luden Bürgermeister Ing. 
Markus Brandlmayr  und Vbgm.in 
Mag.a Barbara Beham alle Perso-
nen ein, welche im August oder 
September 2023 die Vollen-
dung ihres 80., 85., 90. oder 95. 
Lebensjahres feierten. 

Vier Bad Schallerbacher:in-
nen folgten dieser Einladung 
und konnten so persönlich die 
Glückwünsche der Gemeinde-
vertretung bei Kaffee und Ku-
chen in gemütlicher Atmosphä-
re in Empfang nehmen.

MIT DEN
BESTEN
WÜNSCHEN.

WIR GRATULIEREN / AKTUELLE INFORMATIONEN

Zur Vollendung des
80. Lebensjahres:

Herrn Walter Bayer

Zur Vollendung des
90. Lebensjahres:

Frau Elfriede Schieche
Frau Emma Hasibeder
Herrn Siegfried Randacher
Frau Leopoldine Huber

BETREUBARES WOHNEN:

SPÄTSOMMERLICHE EINWEIHUNGSFEIER DER MARKISE

Die Bewohner:innen des Be-
treubaren Wohnens hatten 
schon seit geraumer Zeit den 
Wunsch nach einer Markise für 
ihre Terrasse geäußert. Dieses 
Jahr konnte das Projekt „Marki-
se“ erfolgreich umgesetzt wer-
den. Sozialreferentin Dr. Micha-
ela Petz organisierte aus diesem 
Grunde eine "Markisen-Einwei-
hungsfeier". 
Ein besonderer Dank gilt auch 
Bürgermeister Ing. Markus 
Brandlmayr, der die Jause für 
die Einweihungsfeier sponserte. 
Diese großzügige Geste wurde 
von allen herzlich begrüßt und 
trug dazu bei, die Feierlichkeit 
zu erhöhen.

I n s g e s a m t 
war die Ein-
weihungsfei-
er ein großer 
Erfolg, der 
die enge Ge-
meinschaft 
und das En-
g a g e m e n t 
der Bewoh-
ner:innen für 
ihre Lebens-
qualität un-
terstrich. Die 
Markise wird 
nicht nur vor 
der Sonne 
s c h ü t z e n , 
sondern auch viele zukünftige 

gemeinschaftliche Treffen auf 
der Terrasse begleiten.

HOCHZEITSJUBILÄUM?
Da uns leider nicht alle Ehe-
schließungsdaten unserer Bür-
ger:innen bekannt sind, ersu-
chen wir Sie höflichst, sollten 
Sie in nächster Zeit Ihr Hoch-
zeitsjubiläum (z.B. Goldene 
Hochzeit...) feiern und sich über 
Glückwünsche der Gemein-
devertretung freuen, uns diese 
bitte bekannt zu geben - Danke
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AUS DEM GEMEINDERAT

IN DER SITZUNG DES GEMEINDERATES AM 19. OKTOBER 2023 
WURDEN FOLGENDE BESCHLÜSSE GEFASST:

Finanzen
•	 Gebarungsprüfung des 

Prüfungsausschusses
Der Prüfungsausschuss der 
Gemeinde prüfte die Bilan-
zen der IBS GesmbH sowie 
der EEG Bad Schallerbach 
GesmbH. Beide Bilanzen 
wurden zur Kenntnis ge-
nommen und es wurden 
keine Unregelmäßigkeiten 
festgestellt. 
Weiters wurden die Ge-
meindeförderungen im Be-
reich erneuerbarer Energie-
träger geprüft. Nachdem es 
zurzeit im Zusammenhang 
mit erneuerbaren Energie-
trägern äußerst hohe För-
derungen auf Bundes- und 
Landesebene gibt, rät die 
Aufsichtsbehörde den Ge-
meinden von Doppelförde-
rungen ab. Der Prüfungs-
ausschuss empfahl daher 
dem Gemeinderat, die Ge-
meindeförderungen für den 
Umstieg auf erneuerbare 
Energieträger mit 2024 zu 
beenden.

•	 Überprüfung des Nach-
tragsvoranschlag 2023 
durch die Bezirkshaupt-
mannschaft
Der gesamte Nachtragsvo-
ranschlag 2023 wurde ge-
prüft und uneingeschränkt 
für korrekt befunden. Der 
Gemeinderat nahm den 
Prüfbericht zur Kenntnis.

•	 Finanzierungsplan für den 
Anschluss des Schulzent-
rums an die Nahwärme
Für den Anschluss des 
Schulzentrums an die 
Nahwärme der F3 Immo 
GmbH wurde um Bedarfs-
zuweisungsmittel beim 
Land OÖ angesucht. Es war 
uns möglich, über verschie-
dene Förderschienen die 
gesamten Anschlusskosten 
von € 135.000,- abzudecken. 
Der Finanzierungsplan wur-
de vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen.

•	 Vergabe der Anschluss- 
arbeiten im Schulzentrum 
an die Nahwärme
Die heizungstechnischen 
Anschlussarbeiten des 
Schulzentrums an die 
Nahwärme wurden mit ei-
ner Auftragssumme von 
knapp € 20.000,- an die 
Fa. Fraungruber & Leitner 
GmbH vergeben. Der Be-
schluss erfolgte einstimmig.

Bau- und Raumordnung
•	 Schenkungsvertrag über 

ein Grundstück nördlich 
des Ziegeleiparkes
Nördlich des Ziegeleipar-
kes wurde an der Schu-
bertstraße im heurigen 
Jahr ein landwirtschaftlich 
genutztes Grundstück auf 
Bauland umgewidmet. Im 
dazugehörigen Baulandsi-
cherungsvertrag wurde ver-
einbart, dass eine verblei-
bende Restfläche von ca. 
1.000 m² kostenfrei an die 
Marktgemeinde Bad Schal-
lerbach zu überlassen ist. 
Der dazugehörige Schen-
kungsvertrag wurde vom 
Gemeinderat einstimmig 

beschlossen, die Fläche wird 
zur Vergrößerung des Ziege-
leiparkes herangezogen.

•	 Auflassung eines Grund-
stückes aus dem öffentli-
chen Gut
Das Grundstück Nr. 858/4 
(landwirtschaftlicher Weg 
„Am Müllerberg“ von der 
B137 in Richtung Südwes-
ten) wurde aufgrund seiner 
mangelnden Verkehrsbe-
deutung aus dem öffent-
lichen Gut ausgeschieden 
und ins Eigentum der Ge-
meinde übertragen. Die 
Auflassung wurde vom 
Gemeinderat einstimmig 
beschlossen, der Weg ist 
natürlich auch weiterhin öf-
fentlich zugänglich.

•	 Verkauf eines Teilstückes 
aus dem öffentlichen Gut 
(Grillparzerstraße)
Im Zuge von Vermessungs-
arbeiten für ein zukünftiges 
Bauvorhaben der Novares 
Immobilien GmbH in der 
Grillparzerstraße (Bereich 
Mooswiespark-Unterfüh-
rung) wurde festgestellt, 
dass ein ca. 200 m² großes 
Teilstück des öffentlichen 
Gutes in die Grundstücke 
der Novares hineinragt. Die-
ses Grundstück blieb als 
Verkehrsfläche aus der sei-
nerzeitigen Errichtung der 
Mooswies-Unterführung üb-
rig und wurde nach Fertig-
stellung der Unterführung 
nicht - wie damals üblich 
- den angrenzenden Grund-
stücken zugesprochen. Um 
das Grundstück zukünftig 
den natürlichen Gegeben-
heiten entsprechend ver-
werten zu können, wurde
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AUS DEM GEMEINDERAT / AKTUELLE INFORMATIONEN

das Teilstück durch eine 
Kaufvereinbarung zwischen 
der Marktgemeinde Bad 
Schallerbach und der No-
vares Immobilien GmbH 
zum Verkehrsflächenwert 
von € 50,- pro m² veräußert. 
Die Kaufvereinbarung wur-
de durch den Gemeinde-
rat mehrheitlich beschlos-
sen (Stimmenthaltung 
SPÖ-Fraktion, Gegenstim-
me UBB-Fraktion).

•	 Flächenwidmungsplan Nr. 
7, Änderung Nr. 12 (Grill-
parzerstraße)
Um das unter Punkt 3 ge-
nannte Grundstück der Na-
tur entsprechend in zukünf-
tige Planungen (Zufahrt 
und Parkmöglichkeiten) 
miteinbeziehen zu können, 
ist formal eine Umwidmung 
von Verkehrsfläche „Fließen-
der Verkehr“ auf Bauland 
notwendig. Eine Änderung 

des örtlichen Entwicklungs-
konzeptes ist aufgrund der 
Geringfügigkeit nach Rück-
sprache mit dem Land OÖ 
nicht notwendig. Die Um-
widmung wurde vom Ge-
meinderat mehrheitlich 
beschlossen (Gegenstimme 
UBB-Fraktion).

•	 Flächenwidmungsplan Nr. 
7, Änderung Nr. 11 (Hofbau-
erstraße)
Im Bereich der Hofbauer-
straße wurde um Umwid-
mung eines Teilstückes des 
Grundstücks Nr. 704/1 von 
Landwirtschaftlicher Nutz-
fläche in Bauland „Wohn-
gebiet“ angesucht. Bei be-
sagtem Teilstück handelt es 
sich um einen Baulücken-
schluss und es kann in die-
sem Zusammenhang auch 
die Hofbauerstraße begra-
digt und die Infrastruktur in 
diesem Bereich moderni-

siert werden. Die Einleitung 
der Flächenwidmungs-
planänderung wurde vom 
Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

•	 Bebauungsplan Nr. 1 Mitte, 
Änderung Nr. 33 (Kantner-
mühlstraße)
Von den Eigentümern des 
Objektes in der Kantner-
mühlstraße 6 wurde bereits 
im Mai 2023 um Abände-
rung des Bebauungsplanes 
ersucht, um das Bestands-
objekt zu sanieren und zu 
erweitern. Im Zuge des Än-
derungsverfahrens wurden 
seitens der zuständigen 
Abteilungen des Landes 
OÖ aber auch nach öffentli-
cher Bekanntmachung kei-
ne Einwände eingebracht, 
weshalb die Änderung des 
Bebauungsplanes durch 
den Gemeinderat einstim-
mig beschlossen wurde.

NEUES HIGH-TECH RÜSTLÖSCHFAHRZEUG IM EINSATZ
Nach 29 Dienstjahren hatte un-
ser „altes“ RLF-A 2000 ausge-
dient und durfte in den wohl-
verdienten Ruhestand! Die 113 
ehrenamtlichen Mitglieder der 
Bad Schallerbacher Feuerwehr 
freuen sich über ein neues mul-
tifunktionales Rüstlöschfahr-
zeug, das am Mittwoch, 4. Ok-
tober 2023 feierlich in Empfang 
genommen wurde. Zur reprä-
sentativen Ankunft des neuen 
Einsatzfahrzeuges durfte unser 
Kommandant ABI Christoph 
Flatscher einige Ehrengäste 
begrüßen: Bürgermeister Ing. 
Markus Brandlmayr, Vizebür-
germeisterin Mag.a Barbara 
Beham, Bezirksfeuerwehrkom-
mandant Herbert Ablinger, Ab-
schnitts-Feuerwehrkomman-
dant Johann Kronsteiner, 66 
Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Schallerbach und einige 

Interessierte aus der Bad Schal-
lerbacher Bevölkerung.
Der ehemalige Kommandant 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Schallerbach E-ABI Bruno 

Roithmeier leitete den internen 
Fahrzeugausschuss, welcher et-
liche Stunden in die Planung 
bzw. Entwicklung des neuen  
Einsatzfahrzeuges steckte.

v.l.n.r.: OBI Oliver Roithmeier (2. Kommandant-Stv.), HBI Daniel Obermeier 
(1. Kommandant-Stv.), Bürgermeister Ing. Markus Brandlmayr, Kommandant 
ABI Christoph Flatscher, ehem. Kommandant E-ABI Bruno Roithmeier, Bi d.F. 
Udo Grubmair (Gerätewart)
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DEN GARTEN WINTERFEST MACHEN

Ab Oktober wird es Zeit, den Gar-
ten auf den Winter vorzubereiten. 
Spätestens vor den ersten Frost-
nächten werden noch einige 
Handgriffe fällig. Hier eine kleine 
Checkliste:

Wasser
•	 Außenwasserhähne von in-

nen abdrehen, entleeren, au-
ßen halb offen aufdrehen und 
alle Anbauteile wie Schlauch-
kupplungen entfernen.

•	 Gießkannen und Regenton-
nen entleeren und idealer-
weise frostfrei lagern - zumin-
dest umdrehen.

•	 Garten-, Brunnen- und Teich-
pumpen entsprechend Her-
stelleranweisungen winter-
fest machen

Laub
•	 Laub von Einfahrten und We-

gen entfernen – Rutschgefahr!
•	 Dachrinnen und deren Ab-

flüsse säubern.
•	 Rasen gründlich rechen.
•	 Beete und empfindliche 

Pflanzen mit Laub abdecken.
•	 Laubhaufen für Igel und Co 

anlegen .

Pflanzen
•	 Rasen noch einmal, aber 

nicht zu kurz, mähen.

•	 Zwiebeln und Knollen von 
Dahlien, Gladiolen, Knollen-
begonien, Montbretien u.ä. 
ausgraben, trocken und frost-
frei überwintern.

•	 Zwiebeln von Frühlingsblü-
hern wie Tulpen und Narzis-
sen eingraben.

•	 Rosen anhäufeln und mit 
Reisig abdecken.

•	 Bei Bäumen und Sträuchern 
abgestorbene, kranke und zu 
lange Äste abschneiden.

•	 Winterschutz für junge Bäu-
me anbringen (Weißanstrich 
oder Stamm umwickeln).

•	 Empfindliche Topfpflanzen in 
einen frostfreien Raum brin-
gen – je dunkler, umso kühler 
darf es sein.

•	 Winterharte Kübelpflanzen 
einwickeln und auf Styropor-
platten stellen.

•	 Hohe Gräser wie Pampasgras 
zusammenbinden.

•	 Schneckengelege unter Stei-
nen, Brettern o.ä. freilegen.

•	 Kranke und sehr aussaatwilli-
ge Stauden zurückschneiden 
– alle anderen für Optik, als 
Winterquartier für Insekten 
sowie als Futterquelle für Vö-
gel stehenlassen.

•	 Fruchtmumien (Pilzkrank-
heiten!) aus den Obstbäu-
men entfernen und mit dem 
Hausmüll entsorgen.

•	 Bei großer Trockenheit im 
Herbst vor allem junge Bäu-
me, immergrüne und frische 
Pflanzungen noch einmal 
gründlich wässern.

Gartengeräte und sonstiges Zu-
behör
•	 Gartengeräte wie Spaten, 

Schaufel, Hacken, Scheren 
etc. reinigen, ölen und trocken 
überwintern, frostempfindli-
che Deko-Objekte sichern.

•	 Wasserschlauch entleeren, 
reinigen und trocken über-

wintern.
•	 Rasenmäher reinigen, ev. 

warten und ins Trockene 
bringen.

•	 Alle Akkus ausbauen und mit 
ca. 70 – 80 % Ladezustand bei 
10 – 20°C lagern.

•	 Pflanzenschutzmittel und 
Mineraldünger trocken, kühl 
und frostfrei lagern.

•	 Gartenmöbel reinigen und 
trocken überwintern; falls 
diese draußen bleiben müs-
sen, mit Schutzhaube sturm-
fest, aber nicht luftdicht ab-
decken (Kondenswasser!).

•	 Gewächshaus reinigen und mit 
Noppenfolie isolieren, so man 
es als Winterquartier für medi-
terrane Pflanzen nutzen will.

•	 Streumaterial besorgen – ide-
alerweise Splitt und Sand.

•	 Vogelfutterhäuschen katzen-
sicher aufstellen und regel-
mäßig befüllen.

Und nicht vergessen: Ein paar 
Hornveilchen in einen Topf pflan-
zen und vor die Haustür stellen - 
in milden Wintern blühen diese 
durchgängig bis in den Mai! In 
rot und weiß gehalten, passen sie 
nicht nur in den Herbst, sondern 
später auch zur Weihnachtsde-
koration.

Die Bad Schallerbacher Siedler-
gemeinschaft hat Leihgeräte für 
ihre Mitglieder – wie z. B.: 
•	 Auto-Anhänger 210 x 105 cm, 

€ 5,- /Tag
Sie haben Interesse an einer Mit-
gliedschaft? Dann wenden Sie 
sich bitte an unseren Obmann, 
Tel.: 0660/767 556 0, 
E-Mail: dominik.kreuzmayr@aon.at

Obmann DI (FH) Dominik Kreuzmayr 
Bad Schallerbacher Siedlergemeinschaft

„GARTENSEITE“ -
DIE BAD SCHALLERBACHER SIEDLERGEMEINSCHAFT INFORMIERT
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AKTUELLE INFORMATIONEN

PFARRCARITAS-KINDERGARTENERWEITERUNG KONNTE NACH 
25 WOCHEN BAUZEIT ABGESCHLOSSEN WERDEN
Nach nur 25 Wochen Bauzeit, 
konnten pünktlich zum Be-
ginn des neuen Kindergarten-
jahres die neu entstandenen 
Räumlichkeiten beim Pfarrcari-
tas-Kindergarten Bad Schaller-
bach ihrer Bestimmung über-
geben werden.
Am 9. März 2023 erfolgte der 
Spatenstich für die Aufsto-
ckung auf dem bestehenden 
Kindergartengebäude und 
es entstanden auf ca. 500 m² 
Nutzfläche vier neue Grup-
penräume inkl. erforderlicher 
Nebenräume sowie ein Büro 
für die Krabbelgruppenleitung 
und ein Personalraum. Bei den 
Planungen und der Umsetzung 
wurde besonderes Augenmerk 
auf ökologische Materialien ge-
legt; der Erweiterungsbau wur-
de in Holzmassivbauweise (kein 
Riegelbau) ausgeführt.

Zahlen und Daten zum Erwei-
terungsbau:
•	 ca. 500 m² zus. Nutzfläche
•	 1.640 m² BSH- (Brettschicht- 

holz) Wände und -Decken 
wurden verbaut

•	 bei Wand- und Deckenstär-
ken zwischen 10 und 16 cm 
sind das 220 m³ heimisches 
Fichtenholz

•	 Innenwände wurden mit Bie-
nenwachs-Balsam versiegelt 

•	 die neue Fassade (460 m²) 
wurde mit einer sägerauen 
vorvergrauten Fichtenholz-
schalung ausgeführt, die 
Fassadenbereiche bei den 
Balkonen wurde zus. ge-
bürstet

•	 Bodenbeläge aus hochwer-
tigem Linoleumbelag (Vor-
teile: warm, weich, hygie-
nisch, pflegeleicht u. lange 
Lebensdauer)

•	 eine 80 kWp-Photovoltaik-

anlage inklusive Speicher 
deckt den Eigenstrombe-
darf zu 2/3

•	 abgehängte Rasterdecke 
in weiß (Vorteile: optische 
Raumerhöhung, Akustik-
paneele, perfekte Installa-
tionsebene während und 
nach der Bauphase)

•	 Fenster: 3-fach-Verglasung 
KS/ALU, Beschattung: Raf-
festore

•	 Balkone mit Markise

Zahlen und Daten zum Be-
stand inkl. Erweiterung:
•	 insgesamt gibt es jetzt neun 

Kindergarten- und vier Krab-
belgruppen

•	 insgesamt: ca. 2.200 m² 
Nutzfläche

Am 2. Oktober 2023 wurden 
nunmehr die neuen Kinder-
gartenräumlichkeiten in einer 
kleinen internen Feier mit allen 
Beteiligten ihrer Bestimmung 
übergeben und offiziell eröffnet. 

1. Reihe v.l.n.r.: Pfarrer Mag. Franz Steinkogler, Amtsleiterin Doris Karitnig,  
Bürgermeister Ing. Markus Brandlmayr
2. Reihe v.l.n.r.:  Ulrike Schwung (Kindergartenleitung), Vbgm.in Mag.a  
Barbara Beham, Dipl.-KH-Bw. Alois Haberfellner, MAS, MSc (Mandatsträger 
der Pfarre)
3. Reihe v.l.n.r.: Baumeister Robert Aichinger (Fa. CreativPlan), Mag.a Kerstin 
Haslinger (Krabbelgruppenleitung), Maria-Luise Hinterberger (Mandatsträge-
rin der Pfarre), Baumeister Ing. Gerald Flotzinger (Fa. Hitthaller)
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AKTUELLES AUS UNSEREN SCHULEN

VOLKSSCHULE BAD SCHALLERBACH:

Im Sachunterricht lernten die Kinder der Vor-
schulklasse vom Obst. Deshalb gingen wir ins 
Geschäft, wo wir leckeres Obst kauften. Selbst 
aussuchen, abwiegen und bezahlen war ganz 
schön spannend.
Zurück in der Schule wurde köstlicher Obstsalat 
zubereitet und natürlich auch verspeist.

OBST IST GESUND! BIOHOF ACHLEITNER

Da die Kinder der 4. Klasse die "Schlaue Kiste" 
(Obst-und Gemüsekiste) in der Jausenpause 
bekommen, durften sie am 13. September den 
Biohof Achleitner in Eferding besuchen. Anhand 
einer Führung und eines Filmes lernten die 
Schüler:innen mehr über das Thema biologische 
Lebensmittel und erkundeten auch die Pack- 
station der Biokisten.

SCHWIMMBRILLEN
FÜR DIE 3. KLASSEN

Die Schüler:innen der 3. Klassen freuen sich schon 
sehr auf den Schwimmunterricht in diesem 
Schuljahr. Dafür darf die richtige Schwimmaus-
rüstung natürlich nicht fehlen. Wir möchten uns 
ganz herzlich beim Elternverein bedanken, der 
jedem Kind eine eigene Schwimmbrille überge-
ben hat. Dadurch ist die Vorfreude gleich noch 
größer geworden. 

WERKUNTERICHT
EINMAL ANDERS

Alle Volksschulkinder durften bei der Gestaltung 
des neuen Zauns für den "Spielplatz Mooswie-
spark" fleißig mithelfen und die Holzlatten mit 
Farbe bunt gestalten. Sie freuen sich schon sehr 
darauf, wenn sie den Zaun bald beim neuen 
Spielplatz bestaunen können.
Vielen Dank an die Gemeinde für diese tolle 
Möglichkeit und an Frau Neubacher, die alles 
schulintern koordiniert hat. 
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AKTUELLES AUS UNSEREN SCHULEN

MITTELSCHULE BAD SCHALLERBACH:

PROJEKT SCHULWALD: OHNE PFLANZEN - KEIN SAUERSTOFF! OHNE 
SAUERSTOFF - KEIN LEBEN!
Die Mittelschule Bad Schaller-
bach setzt sich aktiv für den 
Klimaschutz ein und möchte 
einen kleinen Beitrag leisten, 
um dem weltweiten Problem 
des Verschwindens von Grün-
flächen entgegenzuwirken. 
Mit ihrem innovativen Projekt 
"Schulwald" bietet die Schule 
ihren Schüler:innen die Mög-
lichkeit, aktiv am Erhalt der 
Natur mitzuwirken.

Jedes Jahr zu Schulbeginn fin-
det ein besonderer Projekt- und 
Methodentrainingstag statt. An 
diesem Tag gehen die ersten 
Klassen gemeinsam mit ihren 
Lehrkräften in den Wald, um 
ihr eigenes kleines Bäumchen 
auszuwählen und auszugraben. 
Mit Unterstützung ihrer Leh-
rer:innen setzen die Schüler:in-
nen ihr Bäumchen in einen 
Topf und übernehmen die Ver-
antwortung für dessen Pflege.
Im Laufe des Schuljahres wird 
das Bäumchen im Rahmen der 
Unterrichtsfächer "Biologie und 
Umweltbildung" sowie "Um-

weltthemen" betreut. Es erhält 
ausreichend Wasser und Son-
nenlicht, um sich prächtig zu 
entwickeln. Das Ziel ist es, dass 
diese kleinen Bäumchen ein-
mal in Bad Schallerbach auf ei-
ner eigens dafür vorgesehenen 
Fläche eingepflanzt werden 
und so einen eigenen Schul-
wald bilden.

Die Mittelschule Bad Schal-

lerbach ist stolz darauf, ihren 
Schüler:innen nicht nur theo-
retisches Wissen zu vermitteln, 
sondern auch praktische Erfah-
rungen im Umgang mit der Na-
tur zu ermöglichen. Das Projekt 
"Schulwald" fördert nicht nur 
das Bewusstsein für den Um-
weltschutz, sondern auch das 
Gemeinschaftsgefühl und die 
Verantwortungsbereitschaft 
der jungen Menschen.

SCHÜLERLIGA – HERBSTTURNIER
Neues Schuljahr, neue Mann-
schaft, neue Gesichter und 
viel Motivation und Freude am 
Fußballsport. Auch heuer for-
mierte sich in der Mittelschule 
Bad Schallerbach wieder eine 
Schülerligamannschaft. Das 
Trainerteam um Matthias Wal-
tenberger und Hermann Bin-
der begleitete 14 Schüler zum 
Herbstturnier ins Schulzentrum 
Grieskirchen. Einen beachtens-
werten Erfolg verzeichnete die 
Schülerligamannschaft im ers-
ten Gruppenspiel, bei welchem 

der Gegener mit 12:0 besiegt 
werden konnte.  Eine beson-
dere Leistung in diesem Spiel 
bot Stürmer Niko Precca mit 9 
erzielten Treffern. 

Bad Schallerbach beendete die 
Herbstrunde auf dem zweiten 
Platz. Herbstmeister wurde die 
Mittelschule 1 Grieskirchen.
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AKTUELLES UNSERER FREIWILLIGEN FEUERWEHR

FREIWILLIGE FEUERWEHR BAD SCHALLERBACH:
BRANDDIENST-LEISTUNGSPRÜFUNG

Die Wochen der Vorbereitung 
machten sich bezahlt. Am 
Samstag, den 30. September 
2023 kam das Bewerterteam 
mit Hauptbewerter Feischl Se-
bastian, sowie den Bewertern, 
Markus Eisterer, Bruno Mallin-
ger, Daniel Salfinger und Ste-
fan Pumberger bei perfekten 

Bedingungen zum Feuerwehr-
haus Bad Schallerbach. Dieser 
Leistungsprüfung (Bronze, Sil-
ber und Gold) stellten sich sie-
ben Gruppen der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Schallerbach. 
Ziel dieser Branddienstleis-
tungsprüfung ist ein geord-
netes und zielführendes Zu-

sammenarbeiten bei einem 
Brandeinsatz der Feuerwehr-
männer/-frauen.

Wir dürfen insgesamt 37 Kame-
raden der FF Bad Schallerbach 
mit 23 goldenen, 3 silbernen 
und 6 bronzenen Abzeichen 
herzlich gratulieren!

 

VERMIETE
70 m²-Wohnung, 3. Stock (Lift 
vorhanden), ein Kinderzim-
mer, zentrale Lage, inkl. Park-
platz; 
Miete: € 792,- 
(inkl. BK u. Heizung)
Tel. 0699/114 974 53

73 m²-Wohnung in ruhigem 
Siedlungsgebiet (Dreifamili-
enhaus, getr. Eingänge), ohne 
Kinderzimmer, inkl. Gartenbe-
nützung: 
Miete: € 850,- (inkl. BK)
Tel. 0664/534 143 7

VERKAUFE
85 m²-Wohnung + 7,70 m² 
Balkon, Blick ins Grüne, 2 Kin-
derzimmer, zentrale Lage, 
2010 totalsaniert; 
BK: ca. € 245,-
VK: € 270.000,-
Tel.: 0664/104 918 4

KLEINANZEIGEN

15



16



17



AKTUELLE INFORMATIONEN

FILMPREMIERE MIT MUSIK UND GESPRÄCH:

DIE ABENDMUSIKEN AM MAGDALENABERG

Seit 1977 sorgt die Kulturvereini-
gung Bad Schallerbach für die 
Abendmusiken am Magdalen-
abergkirche. Die heurige Sai-
son hat mehr Menschen, den je 
angezogen. In den letzten Jah-
ren hat das Filmemacherpaar 
Maria Wimmer und Josef Neu-

mayr eine kleine Filmdoku über 
diese besondere Reihe gedreht. 
Durch die Pandemie hat der 
Zeitraum bis zur Fertigstellung 
etwas länger als geplant ge-
dauert. Jetzt ist der Film fertig 
und will gezeigt werden. Dabei 
kommen die Gründungsväter 
Horst Eibl und Rudolf Markgraf 
– wie auch Helmut Trawöger zu 
Wort. 
Der Film fängt die besondere 
Atmosphäre ein, die die Men-
schen seit Jahrzehnten anzieht. 
Das Kernteam Norbert Trawö-
ger, Ferdinand Gruber, Michae-
la Danner, Friedrich Eibl, Rein-
hard Mayr und Alois Wimmer 
werden dabei auch für Musik 

sorgen und dabei soll auch ins 
Gespräch gekommen werden.

Herzliche Einladung an alle!

Musikschule Bad Schallerbach

Samstag, 11. November 2023, 

Beginn: 19:15 Uhr

Der Eintritt ist frei!

www.abendmusik.at

CARITAS BIETET KOSTENLOSE ENERGIESPAR-BERATUNG UND 
GERÄTETAUSCH

Der Klima- und Energiefonds 
fördert mit Mitteln aus dem 
Klimaministerium den Aus-
tausch von energieintensiven 
Elektrogeräten und eine Ener-
giesparberatung im Haushalt. 
Die Anträge dafür werden über 
die Caritas OÖ abgewickelt.
Die kostenlose Unterstützung 
steht allen Personen mit Haupt-
wohnsitz in Oberösterreich of-
fen, die eine der folgenden Vor-
aussetzungen erfüllen:
•	 GIS-Gebührenbefreiung
•	 Wohnbeihilfe
•	 Sozialhilfe oder Ausgleichs-

zulage
•	 Heizkostenzuschuss vom 

Land OÖ
So funktioniert‘s: 

1.	 Anmeldung bei der Caritas- 
Sozialberatungsstelle unter 
www.caritas-ooe.at/energie, 
energiesparen@caritas-ooe.at 
oder 0676 8776 8047.

2.	 Erstberatung und Überprü-
fung der Anspruchsberech-
tigung

3.	 Termin für die Energiespar-
beratung vereinbaren

4.	 Die Beratung ist der indivi-
duellen Situation im Haus-
halt angepasst und umfasst 
u.a. Lüften, Warmwasser-
verbrauch, Verstehen der 
eigenen Abrechnungen, 
Vermeidung von Schimmel 
und Reduktion des Strom-
verbrauchs.

Bei der Energiesparberatung 
werden auch die Elektrogeräte 
im Haushalt überprüft und bei 
Bedarf werden kaputte oder 
alte Geräte mit hohem Strom-
verbrauch ausgetauscht. 
Getauscht werden können:

•	 Kühl-/Tiefkühlschränke,
•	 Kühl-Gefrier-Kombinatio-

nen,
•	 Geschirrspüler,
•	 Waschmaschinen,
•	 E-Herde und
•	 Backöfen. 

Die Energiespar-Beratung  wird
von speziell geschulten Caritas- 
Mitarbeiter:innen durchgeführt.

18



VERANSTALTUNGEN / KLEINANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN
Laufen 
Jeden Dienstag, 18:00 Uhr 
Treffpunkt: Billa-Markt in Wallern
VA:	 Naturfreunde Bad Schaller- 
	 bach-Wallern

Nordic-Walking
Jeden Montag, 18:00 Uhr 
Treffpunkt: 
Parkplatz  vor dem Vitadrom
VA:	 Naturfreunde Bad Schaller- 
	 bach-Wallern

Nordic-Walking
jeden Montag, 9:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Musikheim
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Radfahren
jeden Mittwoch, 14:00 Uhr
(ev. Rücksprache wegen Änderung 
der Abfahrtszeit, Tel.: 0680/554 346 0)
Treffpunkt: Parkplatz Musikheim
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Ausstellung:
Gabriele Worf u. Walter Gammer
bis Freitag, 1. Dezember
Mo. - Fr.: 8:00 - 17:00 Uhr
Sa.: 9:00 - 12:00 Uhr
Ort: Atrium, Foyer

Leonardi-Wetterspaziergang 
mit dem Wetterhans
„A Roß gspiart, wia dö nächstn Tag' 
s'Weda wird" 
Montag, 6. November, 15:00 Uhr
(Dauer: ca. 2 Stunden)
Treffpunkt: Atrium, Europaplatz
Teilnahme gratis, ohne Anmeldung. 
Bei jeder Witterung!

Offener Singkreis
Montag, 6. November, 16:00 Uhr
Ort: Pfarrsaal Bad Schallerbach
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Gemütlicher Nachmittag 
in Tom‘s Cafe Viktoria 
Dienstag, 7. November, 14:00 Uhr
VA: Pensionistenverband Bad Schallerbach

Wanderung zum Wildessen 
zum "Grünes Türl", Bad Schal-
lerbach
Donnerstag, 9. November 
Info: Tel.: 0650/560 075 1
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Tagesausflug: Enten- Ganserl- 
essen Loryhof
Donnerstag, 9. November
VA: Pensionistenverband Bad Schallerbach

Exkursion ins ASZ Wallern
Donnerstag, 9. November, 16:00 Uhr 
Treffpunkt: Rathausplatz, 15:45 Uhr
VA: GRÜNE Bad Schallerbach
Begrenzte Teilnehmerzahl!
Anmeldung erbeten unter: 
bad-schallerbach@gruene.at

Eröffnung „Winterdorf“
Donnerstag, 9. November, 17:00 Uhr
(Details auf Seiten 12 u. 13)
Ort: Winterdorf am Rathausplatz
VA: Verein der Kaufmannschaft Bad
	 Schallerbach

OÖSB-Landesball im Bruckner-
haus Linz
Freitag, 10. November 
Info: Tel.: 0664/734 491 28
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Frauenstammtisch
in Tom‘s Cafe Viktoria
Montag, 13. November, 14:00 Uhr
VA: Pensionistenverband Bad Schallerbach

Cafe-Stammtisch
mit Spielemöglichkeit
Dienstag, 14. November, 14:00 Uhr
Ort: Cafe Viktoria
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Besichtigung des Pfarrcaritas- 
Kindergarten Bad Schallerbach
Donnerstag, 16. Novbember, 14:30 Uhr 
Info: Tel.: 0676/603 920 9
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Computerstammtisch
Freitag, 17. November, 14:00 - 16:00 Uhr
Ort: Rathaus, Tagesheimstätte
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Kegeln
Dienstag, 21. November, 14:00 Uhr
Ort: Gasthof Oberndorfer, Schmiding
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Spielenachmittag
in Tom‘s Cafe Viktoria
Donnerstag, 23. November, 14:00 Uhr
VA: Pensionistenverband

Winterklängekonzert 
"Gala-Abend - Der Filmmusik"
(nähere Infos auf Seite 20)
Sonntag, 26. November, 17:00 Uhr
(Vernissage ab 15:30 uhr)
Ort: Atrium, Europasaal
VA: Marktkapelle Bad Schallerbach

MUSIKSOMMER
www.musiksommerbadschallerbach.at

Michael Schade & Felix Hornbacher
"Franz Schubert: Die Winterreise"
Sonntag, 5. November, 17:00 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal

Ganes
"Or brüm - blaues Gold"
Sonntag, 12. November, 17:00 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal

Birgit Minichmayr, Alois Mühl-
bacher & Streichquartett Sonare
"Die souveräne Leserin"
Sonntag, 19. November, 17:00 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal

Fritz & Aaron Karl &
Die Österreichischen Salonisten
"Wenn der Vater mit dem Sohne..."
Dienstag, 21. November, 19:30 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal

40 Jahre Hausruck Philharmonie
Freitag, 24. November, 19:30 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal
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